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Fischer, Fischer, welche Fahne weht heute? 
ab 3 Jahren

Vorbereitung:
Sie benötigen Platz für dieses Spiel. Optimalerweise  
spielen Sie es im Freien oder in einer Turnhalle.

Spielanleitung:
1. Ein Kind ist der Fischer. Es steht auf der einen Seite hinter einer festgelegten Ziellinie.  

Die übrigen Kinder, die Fische, stehen auf der Seite gegenüber.
2. Die Fische rufen: „Fischer, Fischer, welche Fahne weht heute?“
3. Der Fischer ruft eine Farbe (z. B. Grün) zurück. Alle Fische mit einem Kleidungsstück in 

dieser Farbe dürfen entspannt die Seite wechseln. Die Fische ohne Kleidung in dieser  
Farbe, müssen sich vor dem Fischer in Acht nehmen. Denn der Fischer versucht, sie  
zu fangen, bevor sie die Ziellinie auf seiner Seite erreichen.

4. Die vom Fischer gefangenen Fische werden auch zu Fischern. Dann stellen sich die  
Kinder wieder auf. Die Fischer auf der einen Seite und die Fische auf der anderen.  
Die nächste Runde kann beginnen.

5. Das Spiel ist beendet, wenn es nur noch Fischer gibt.

Tipp: Das Spiel können Sie jederzeit mit den Kindern spielen, so kommt Bewegung ins Projekt.

ab 3 Jahren
Ich sehe eine Farbe, die du nicht siehst
Material:  
farbige Dinge in der Kita, ggf. Kissen

Vorbereitung:
Legen Sie die Kissen zu einem gemütlichen Sitzkreis zurecht. Alternativ können Sie es sich  
mit den Kindern auch so auf dem Boden gemütlich machen.

Spielanleitung:
1. Erläutern Sie den Kindern Ihr Vorhaben, ein Farbenspiel zu spielen. 

Fragen Sie sie: „Kennt ihr das Spiel ,Ich sehe was, was du nicht siehst‘?“  
Wenn ein Kind das Spiel kennt, darf es den Verlauf erklären.

2. Ein Kind darf anfangen. Es schaut sich um und sucht sich etwas  
Farbiges aus (z. B. den grünen Teppich, das rote Feuerwehrauto  
oder den gelben Vorhang).

3. Wenn das Kind etwas gefunden hat, sagt es: „Ich sehe eine Farbe, die du nicht siehst“.
4. Die Kinder raten nacheinander, welche Farbe das sein könnte.
5. Wer die Farbe errät, ist als Nächster an der Reihe.

Tipp: Die Kinder sollten sich, nachdem sie etwas Farbiges ausgewählt haben, noch weiter  
umschauen. So ist nicht ersichtlich, bei welcher Stelle beziehungsweise Farbe der Blick  
„hängengeblieben“ ist.

5.  Weiß, weiß, weiß sind alle meine Kleider, 
weiß, weiß, weiß ist alles was ich hab. 
Darum lieb ich alles was so weiß ist, 
weil mein Schatz ein Müller ist.

6.  Bunt, bunt, bunt sind alle meine Kleider, 
bunt, bunt, bunt ist alles was ich hab. 
Darum lieb ich alles was so bunt ist, 
weil mein Schatz ein Maler ist.
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Farbkombinationen

 Male in die Kästchen jeweils Farbkombinationen, die fröhlich,  
wütend, ängstlich, beschämt, frustriert oder traurig wirken.
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ab 5 Jahren



ab 3 Jahren

Auch ein Regenbogen macht fröhlich!

Material: 
Kopiervorlage „Wolke“ (s. u.), Krepppapier (Rot, Orange, Gelb, Grün, Blau, Violett), Watte,  
Scheren, Kleber, Schnur, Locher, weißer Ton- oder Fotokarton, Bleistift

Vorbereitung: 
Kopieren Sie die Kopiervorlage „Wolke“ (s. u.) und schneiden Sie den Wolkenumriss aus.  
Übertragen Sie diesen (pro Kind 1 mal) auf den Karton und schneiden Sie ihn auseinander,  
sodass jedes Kind eine Wolke zum Ausschneiden erhält. Schneiden Sie das Krepppapier  
in ca. 2 cm breite und 15 cm lange Streifen und legen Sie die Materialien bereit.

Arbeitsanleitung:
Versammeln Sie sich mit den Kindern um den Arbeitstisch und leiten Sie das Thema ein:

• „Habt ihr schon einmal einen Regenbogen gesehen?“
• „Welche Farben hat ein Regenbogen?“
• „Wie ist die Reihenfolge der Farben?“

Jedes Kind bekommt seine Krepppapierstreifen und legt damit  
die farblich richtige Reihenfolge des Regenbogens. 
Nun erhält jedes Kind einen Wolkenumriss und schneidet ihn mit der Schere aus.  
Anschließend kleben die Kinder auf der Rückseite ihrer Wolke die Streifen Krepppapier auf.
Achtung: Mit dem violetten Streifen wird angefangen. Es folgen der blaue, der grüne, der gelbe, 
der orangefarbene und der rote Streifen. Die Streifen werden also spiegelverkehrt aufgeklebt. 
Die Wolke wird wieder umgedreht und mit Watte beklebt. Oben auf der Wolke werden mit dem 
Locher zwei Löcher gestanzt und die Schnur zum Aufhängen angebracht. Entweder machen 
Sie dies im Nachhinein oder gemeinsam mit den Kindern. In jedem Fall sollte der Kleber  
getrocknet sein. 
Fertig ist die fröhliche Regenbogen-Wolke! 

Kopiervorlage „Wolke”
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